
Frühstücksei Woche 19 – „Macron siegt in Frankreich“ – Antwortblatt 

1. Emmanuel Macron 

Was wisst ihr über Emmanuel Macron? 

 Wie alt ist Frankreichs neuer Präsident?  

o Emmanuel Macron is 39 Jahre alt.  

 Wie heißt seine Bewegung?  

o „En Marche!“ (Auf Deutsch: „Vorwärts!“) 

 Wer war seine Gegnerin bei der Stichwahl? 

o Marine Le Pen von der rechtspopulistischen Partei Front National. 

 Die Präsidentschaftswahl verläuft in Frankreich anders als in Deutschland. Welche 

Unterschiede zwischen diesen Wahlsystemen kennt ihr?  

o Eigene Antworten der Schüler  

o Antwortmöglichkeiten: 

- In Frankreich sind der Staatschef und der Regierungschef eine Person (der 

Präsident), und wird er direkt vom Volk gewählt. In Deutschland ist der 

Bundespräsident der Staatschef und der Bundeskanzler der Regierungschef. Der 

Bundespräsident und der Bundeskanzler werden indirekt gewählt.  

- Frankreich kennt eine absolute Mehrheitswahl, Deutschland eine relative 

Mehrheitswahl.  Deswegen wird in Frankreich oft in zwei Runden gewählt. 

NB: Bei der absoluten Mehrheitswahl wird wie bei der relativen Mehrheitswahl in 

Einpersonenwahlkreisen gewählt. Ein Kandidat oder eine Kandidatin schafft im 

ersten Wahlgang den Einzug ins Parlament nur, wenn er oder sie die absolute 

Mehrheit (also mehr als 50 Prozent der Stimmen) erringt. Da dies selten gelingt, fällt 

gewöhnlich ein zweiter Wahlgang an. 

Bei der relativen Mehrheitswahl wird das Wahlgebiet in so viele Wahlkreise 

unterteilt, wie Abgeordnete zu wählen sind. Jeder Wahlkreis wählt einen 

Abgeordneten. 

- In Deutschland haben die Wahlberechtigten eine Erst- und eine Zweitstimme.   

2. Deutsch-französische Verhältnisse 

 

 Steht Emmanuel Macron der Europäischen Union positiv oder negativ gegenüber? Erkläre 

deine Antwort. 

o Macron steht der Europäischen Union positiv gegenüber. Er möchte allerdings 

einiges in der Europäischen Union ändern.  

 Was könnte zum Konflikt mit Bundeskanzlerin Merkel führen? 

o Macron sei der Meinung, dass die „stärkeren“ europäischen Länder die 

„schwächeren“ europäischen Länder stützen sollten. Merkel weist allerdings auf die 

Eigenverantwortung aller Staaten der EU hin und hat Reformen immer wieder 

abgelehnt.  

 



 Möchte Macron weiterhin mit Deutschland zusammenarbeiten? Erkläre deine Antwort.  

o Obwohl Macron Reformen in der EU durchführen möchte, die wirtschaftlichen Folgen 

für Deutschland haben könnten, will Macron sich für eine stärke Allianz mit 

Deutschland einsetzen, damit Europa wieder eine „echte“ Dynamik bekommt.   

 Wie könnte das Wahlergebnis Frankreichs die Bundestagswahl in Deutschland beeinflussen?  

o Das Wahlergebnis könnte als eine Art Stoppsignal für den Rechtspopulismus in 

Europa fungieren.  

 

3. Nachbarland Frankreich 

Unter François Hollande hat Frankreich immer stark mit Deutschland zusammengearbeitet. Aber, 
wie gut kennt ihr das größte Nachbarland Deutschlands eigentlich? Sind folgende Aussagen richtig 
oder falsch? 
 

 Ein Teil Frankreichs gehörte mal zu Deutschland.  

o Richtig: Das Elsass (Umgebung Stadt Straßburg) gehörte für einen großen Teil des 

vorigen Jahrhunderts zu Deutschland  

 Der Rhein fließt nicht durch Frankreich.  

o Falsch: Der Rhein fließt durch die Schweiz, Österreich, Liechtenstein, Frankreich, 

Deutschland und die Niederlande beziehungsweise an ihren Grenzen entlang. Sein 

Name ist zunächst ”Rhein” und in Frankreich ”Rhin”. 

 Deutschland hat mehr Einwohner als Frankreich. 

o Richtig: Deutschland hat etwa 81 Millionen Einwohner, Frankreich ungefähr 66 

Millionen. 

 Frankreich ist öfter Fußballweltmeister als Deutschland geworden.  

o Falsch: Frankreich wurde einmal Weltmeister, Deutschland viermal.  

 Frankreich und Deutschland sind beide eine Republik.  

o Richtig 

 


